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Einsendungen für das Museum. 

Vom I. k. k. Ackerbanmlnisterlnm wurden für das Museum Probe­
stücke eines neuen Vorkommens von Bleiglanz in der Umgebung von 
Raibl gütigst übergeben. 

Im Widerspruche zur bisherigen Ansicht, dass der Porphyr, welcher das 
Liegende des erzführenden Kalkes von Kaltwasser bei Raibl bildet, nicht erz­
führend sei, ist es nämlich dem H. Kergmeister A. B r u n n e r gelungen, in grossen 
scharfkantigen Blöcken eines hornsteinartigen, von vielen Kalkspathadern durch­
zogenen Gesteins, die im Schutt des Kaltwasserbaches vorkommen, Bleiglanz ein­
gesprengt zu finden, welcher nach B. R. P a t e r a ' s Untersuchung einen ziemlich 
hohen Silbcrgchalt zeigt. Ebenso wurde am Nordabhange des Königsberges, in 
einer Höhe von 10° oberhalb dem Flussbecte ein von Schuttmassen bedeckter 
Hornsteinporphyr-Fels aufgedeckt, welcher Bleiglanz eingesprengt enthält. Doch 
ist auch hier nicht ganz sichergestellt, ob man es mit einem anstehenden Gestein 
zu thun habe, und es müssen erst weitere Untersuchungen den Werth des neuen 
Bleiglanzvorkommens für den Bergbau ergeben. 

Vermischte Notizen. 

Dur Naturwissenschaftliche Verein Tür Sachsen und Thüringen 
in Halle a, d. Saale feiert mit der 22. Generalversammlung in Kisicben am 21. und 
22. Juni 1873 den Jahrestag seiner 25jährigen Thätigkeit und ladet alle gegen­
wärtigen und früheren Mitglieder, sowie alle Freunde und Gönner der Naturwis­
senschaften zur Theilnahme an dieser Feier freundlichst ein. 

Bericht igung . In dem Referate von 0. F e i s t m a n t e l über Dr. Bof icky ' s 
Arbeit in den Sitzungsberichten der k. böhmischen Gesellschaft der Wissenschaften 
in Nr. 7 unserer Verhandlungen erscheint in Folge eines Druckfehlers das Wort 
„Trachylit" statt des richtigen: „Tachylit", was hiemit auf Wunsch des Autors 
berichtigt wird. 

Anzeiger. 

Im Verlage der k. k. geologischen Reichsanstalt (Wien, III. Kasu 
mofskygasse, 3) erschien soeben nnd ist entweder direct oder durch Ver­
mittlung jedweder Buchhandlung zum Preise von ö. W. fl. 5.50 = 3 Thlr. 
.20 Ngr. zu beziehen: 

Die Cephalopodcnfauna der (iosanschlchten in den nordöstlichen Alpen. 
Von Anton Rcdtcnbachcr . 

Mit neun lithographirten Tafeln. 

Band V, Heft 5, der Abhandlungen der k. k. geologischen Reichsanstalt. 
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